
Präzise Prompten:
Dein Bauplan in 5 Schritten

Unterstützt von
www.promptomizer.de



Rolle
Stell einen 

Profi ans Mikro.

Kontext
Gib Kontext. 

Stoppe das Raten.

Aufgabe
Ein Job. 

Klare Lieferung.

Format
Format ist 

der Trichter.

Dein Workflow für präzise Prompts

Ziel formulieren
Erst denken, dann prompten
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Ziel formulieren

Ziel unklar Ziel klar

Guter 
Prompt

Schlechter
 Prompt

Auch eine kaputte
Uhr geht zweimal 

am Tag richtig.

Zitterpartie

Leider bergab und
rückwärts.

Läuft doch!

Sieht gut aus, bringt
aber nichts.

Brotlose Kunst
Kein Zufall. 
Präzision.

Zielsicher

Ziel-Prompt-Matrix

Warum ein Ziel formulieren?
Klares Denken kommt zuerst: Du musst selbst wissen,
was du willst – und es so beschreiben können, dass es
eindeutig ist. Wenn dein Ziel unklar ist, kann die KI nur
raten und du bekommst irgendwas, statt das, was du
brauchst. Ein klares Ziel ist die Voraussetzung für einen
präzisen Prompt.

Warum Erfolgskriterien?
Erfolgskriterien sind dein Maßstab. Ohne Erfolgskriterien
kann die KI plausibel klingende Ergebnisse liefern, die
aber trotzdem nicht zu deinem Bedarf passen. Mit klaren
Kriterien legst du fest, woran du ein gutes Ergebnis
erkennst. So bleibt die Kontrolle bei dir, nicht bei der KI.

Die Vorlage
Ich will: [Ergebnis in 1 Satz] 
Für: [Zielgruppe/Use-Case] 
Damit: [Wozu / Wirkung]
Erfolg ist, wenn:

1.  [Kriterium 1]
2.  [Kriterium 2]
3. [Kriterium 3]
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Rolle
Warum eine Rolle?
Eine Rolle legt fest, aus welcher Perspektive die KI
antwortet. Das verbessert die Qualität, weil klar ist,
aus welcher fachlichen Perspektive gearbeitet wird.
Besonders bei Themen, die Wissen oder Erfahrung
verlangen, steigt dadurch die Genauigkeit.

Was in eine gute Rolle gehört
Funktion: Du bist ... (Fachrolle)
Blickwinkel: für ... (Thema/Zielgruppe)
Arbeitsweise: Du arbeitest ... (+ 1-2 Regeln)

Du bist KI-Experte für Prompting und erklärst
anfängerfreundlich. Du formulierst kurz, konkret
und ohne Fachjargon. 

Gute Beispiele

„Du bist Experte.“ – ohne Fokus und ohne
Arbeitsweise. Dann bleibt der Output trotz „Experte“
unpräzise.

Häufiger Fehler
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Kontext

Warum Kontext?
Kontext ist das Briefing: Er sagt der KI, worum es
wirklich geht und wofür das Ergebnis gebraucht
wird. Er stellt der KI relevante Details zur Verfügung
und hilft Halluzinationen zu minimieren. Durch mehr
Kontext muss die KI weniger raten. 

Was in einen guten Kontext gehört
Ausgangslage: Worum geht es konkret? 
Ziel: Was soll am Ende vorliegen? 
Zielgruppe/Ton: Für wen, wie geschrieben?
Material/Grenzen: Nutze nur … / berücksichtige …

Ich bin Einsteiger im Prompten und bekomme oft zu
allgemeine oder unpassende Antworten. Am Ende soll
ein sofort nutzbarer, besserer Prompt entstehen.
Nutze nur die Infos aus meinem Prompt und
allgemeines Wissen, erfinde nichts dazu und fordere
fehlende Angaben gezielt an, statt sie anzunehmen.

Gute Beispiele

Zu vager Kontext („Mach mal was dazu“): Dann
muss die KI raten und erfindet Details.

Häufiger Fehler
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Aufgabe

Warum eine Aufgabe?
Die Aufgabe ist die zentrale Anweisung: Sie sagt
der KI exakt, was sie tun soll. Wenn der Auftrag klar
ist, wird das Ergebnis präziser und weniger
allgemein. Gute Aufgaben nutzen aktive Verben wie
„Erstelle“, „Überarbeite“, „Liste auf“.

Was in eine gute Aufgabe gehört

1.Verbessere meinen Entwurfsprompt so, dass er
klare Ergebnisse liefert.

2.Erkläre kurz, warum deine Änderungen helfen
(max. 5 Bulletpoints).

Gute Beispiele
Zu vage („Gib mir was zu Prompts“) oder zu viel auf
einmal („erkläre, schreibe, designe…“). Dann wird
das Ergebnis breit, aber nicht brauchbar.

Häufiger Fehler

Aktionsverb: Erstelle/Schreibe/Analysiere 
Umfang: Wie viele Punkte/Varianten? Wie lang?
Qualitätskriterien: praxisnah, mit Beispielen 
Optional: Vorgehen ( „erst Gliederung, dann Text“)
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Format

Warum Format?
Format macht das Ergebnis sofort nutzbar. Es
verhindert Textwände und sorgt dafür, dass
Struktur, Länge und Darstellung passen. Gerade bei
wiederkehrenden Aufgaben spart Format die meiste
Nacharbeit.

Was in ein gutes Format gehört

Gib die Antwort als Tabelle mit 3 Spalten aus: 
Regel | Warum das wirkt | Mini-Beispiel 
Maximal 6 Zeilen insgesamt. 
Gib die finale Ausgabe in einer Codebox aus.

Gute Beispiele

Kein Format vorgeben („mach das schön“), dann
kommt oft eine Textwand. Oder widersprüchliche
Vorgaben (z. B. „kurz“, aber „sehr ausführlich“).

Häufiger Fehler

Struktur: Welche Abschnitte in welcher Reihenfolge?
Darstellung: Tabelle, Bulletpoints, Fließtext, Schritte
Länge: max. X Zeilen/Wörter/Zeichen 
Ausgabe: z. B. „finale Antwort in einer Codebox“
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Die Promptvorlage
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Du bist: [Fachrolle]. 
Du arbeitest für: [Thema/Zielgruppe]. 
Arbeitsweise: kurz, konkret, ohne Floskeln. Wenn Infos
fehlen, stelle max. 3 gezielte Rückfragen.

Rolle

Format
Gib die Antwort als: [Tabelle / Bulletpoints / Fließtext]

Aufgabe
[Aktionsverb] [konkreter Auftrag]. 
Umfang: [z. B. 3 Varianten] 
Länge: [max. 150 Wörter je Variante] 
Qualität: praxisnah, klar, mit mindestens 1 Mini-Beispiel.

Kontext
Ausgangslage: [1–2 Sätze]. 
Ziel: [Was soll am Ende vorliegen?] 
Zielgruppe/Ton: [Für wen, wie?] 
Material/Grenzen: Nutze nur meine Infos/Quellen.
Erfinde keine Details – frag nach.
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Dein Werkzeug für präzise Prompts

Der Promptomizer ist dein Werkzeugkasten für Prompts: 

Du erstellst Prompts strukturiert nach dem hier beschriebenen Bauplan. Du kannst
Prompts auch im Freitext erstellen und sauber strukturieren. Prompts werden automatisch
in der “Mutterspracheˮ der KI als Markdown formatiert ausgegeben.

Du baust dir eine eigene Prompt-Bibliothek auf und speicherst deine Prompts in
Kategorien. So verwaltest du alles an einem Ort, behältst den Überblick über deine besten
Formulierungen und sorgst dauerhaft für konsistente Qualität.

Du speicherst Prompts zentral an einem Ort, statt sie in Chats zu verlieren.
So bleiben deine besten Formulierungen dauerhaft verfügbar und schnell wieder
einsatzbereit.

www.promptomizer.de
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Mein Angebot
Webinar: 
KI-Meisterklasse: Prompten lernen

In diesem Webinar lernst du die „Psychologie“ der
Sprachmodelle (LLMs) kennen und erfährst, wie du
durch präzise Eingaben und klare Strukturen
hochwertige Antworten erhältst und Halluzinationen
minimierst.

Erstellt durch:
Patrick Roßkothen
Mail: patrick.rosskothen@wiundwe.de
Mobil: 0177/3522745
www.wissen-und-werkzeug.de

https://wissen-und-werkzeug.de/prompten-lernen/
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